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Bromberg, 19. März. (Bericht von A. Breidenbach.) 
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@reflan, 19 März 
Roggen (per 1000 Kilogr.) — feſt. gel. —,— Ctr., — per 
18, Mark bez. per März⸗April 133,50 M. bez. April-Mat 135,5 


[Amtlicher Produktendörſen⸗ Bericht] ſchowska a. Dzierzchnica, v. Dzialowska a. Polen, Frl. Uhl 
ärzſa. Iwno, Kreisger.⸗Dir. Jeckel a. Grätz. ? Br ONE 


Buckow's Hotel de Rome. Die Kaufleute v. d. 


bez Mai⸗Juni 137,50 Mark Gd. — Juni⸗Juli 140 Mark Br u. Porten a. Frankfurk a. M., Klaffke a. Berlin, Steinohrt a. Plauen, 


Gd. Juli⸗Auguſt — M. 
191 Mark Gd. April⸗Mai 199 Mark Gd. — Hafer: gek 


Mai⸗ Juni — Mark, Juni⸗Juli — Mark. 


Weizen gek. — Ctr. per laufenden Ve Si de Hildburghauſen, Bernehm a. Ferbellin, Bonitz a. Annas 
: gel. —,— Dir berg, 
per laufenden Monat 118 Mark Gd. — April⸗Mai 127,00 Mark Bra. Sm telowo, Bürgermeiſter Karaſiewicz a. Neuſtadt b. P 


Her u. Schütze a. Berlin, Rittergutsbeſ. Frau v. Gorzenska 


„Kreisger.⸗ 


Rüböl geſchäftslos, gek Rath Roder u. Fam. a. Aſchaffenburg, Bauunternehmer Schrötter 


loko 69 Mark Br. — Mär; 67,70 Mark Br. März⸗April 67,50 Markſa. n 


Br. April⸗Mai 67,50 Mark Br. Mai⸗Juni 67,50 Mark Br — 

September⸗ Oktober 65,00 Mark Br. — Spiritus (per 100 Liter 

a 100 % geſchäftslos, get .— Ltr. Mär 50,60 Mark Gd. März 

April 50,60 Mark Gd. April⸗Maf 50,80 Mark Gd. Juni⸗Juli — M. 

Juli Auguſt 53 M. Br. Auguſt⸗September —. Zink: unverändert. 
Die Börſen⸗Kommiſſion⸗ 


Jelegrap iſche Vörſen derte e. 
Produkten ⸗Courſe. 

London. 19. März. 
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a. M. 20,57, Wien 12,20, Paris 25,32, Petersburg 25 
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Newhork, 18. März (Schlu Ke Höchſte Notirung Bei 
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861 C. Goldagio 1%. ½ Bonds per 1885 — do. Sproz. fur 
dirte 104%. ½ Bonds per 1887 104%. Erie⸗ Bahn 104. Beate 
Pacific 106. Newvork Zentralbahn 1055. 

Köln 19 März. (Getretdemarkt.) Weizen biefiger 
loko 23, 50, fremder loko 22, 50, per März 21,90, pr. Mai 21, 40 
per Juli 21.30, Roggen, loko 16, 00, ver März 1430, per Mai 
14,70, per Juli 14,75. Hafer loto 15,00, pr. März 14,25. Nüb d 
inte 35,50, pr Mai 35,00, pr. Oktober 34, 10. 


u Der Wochenausweis der Reichsbank per 19. März 


„ Orätz's Hotel de Berlin, Die Kaufleute Mayer 
a. Neutomiſchel, Reimann a Gneſen, Schleſinger a. Chemnitz, Stadt⸗ 
ſekretair Stiller a. Punitz, Paſtor Büllov a. Schlichtingsheim, Admi⸗ 
niſtrator v. Bukowski a Prochnowo, Gutsbeſitzer Moſzinski a. So⸗ 
kolowo, Czajkowski a. Pogorzela. 
Vogelſang's Hotel garni, vormals Tilsner. 
Verſicherungs⸗Inſpektor v. Przybylski a. Berlin, die Gutsbeſitzer E. 
Mittadt a. Bleſen, v. Budziſchewski a Rogowo, die Inſp. Michalski 
a. Zerkow, Lichtwald g. Kruchowo, die Kaufleute Wruck a. Cgarnikau, 
Michalski a. Koſten, Rymann a. Crefeld, Lindenau a Leipzig, Rent. 
Woſſidlo a. Plefhen, Lehrerin A. Karlinska a. Warſchau, Gerichts⸗ 


Applikant Mack a. Birnbaum. 
Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute Günther u. 


S 
Wolffſohn a. Berlin, Klinckenberg a. Stettin, Loewy a. Fürth, Rei⸗ 
necke a. Braunſchweig, Laſſally a. Berlin, Loderer a. Prag, Pankala 
a. Prenzlau, Lewinſohn u Cohn a. Magdeburg, Salomon u. Ifrael 
a Leipzig, Nathanſohn a. Hamburg, Fabrikbeſitzer Krümel u. Frau 
a. Arnswalde. 

Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. 
Creutz a. Stettin, Beſitzerin Thomas a. Neutomiſchel. 


Telggaphiſche Nachrichten. 


Wien, 20. März. Petersburger Nachrichten der „Polit. Corr.“ 
betonen die Verſchärfung der anglo⸗ruſſiſchen Gegenſätze in Folge des 
kategoriſchen brit. Verlangens einer Diskuffton und Reviſion ſämmtlicher 
Friedenspunkte auf dem Kongreſſe. Die Vertrags⸗Bedingungen könn⸗ 
ten wohl auf dem Kongreſſe ſelbſt ernſtlich diskutirt werden, und 
Rußland würden allen auf ein verſöhnliches Einvernehmen abzielenden 
Argumenten thunlichſt gerecht werden, allein Rußland ſei nicht ge⸗ 
neigt, noch vor Eröffnung des Kongreſſes den ihm ertheilten gebie⸗ 
teriſchen Weiſungen Rechnung zu tragen. Auf dieſem Wege würde 
England nur den Kongreß vereiteln. (Wiederholt.) 

Wien, 20. März. Im weiteren Verlauf ſeiner Rede in der 


Kaufmann 


konſtatirt eine weitere nicht unerhebliche Abnahme der 5 des Sitzung der ungariſchen Delegation präziſirte Graf Andraſſy die 


ſtitu! 8, i 


ndem die Wechſelbeſtände um 12,501,000 M 
ombarbbeſtände um 764,000 


k und 


um 1,503 
Verbindlichkeiten der Bank um M. vermindert un 
zeitig der Metallbeſtand des Inſtituts um 7, 285.000 


** Dr. Strousberg. 


M. geſtiegen. 


ben wird, hat Dr. Strousberg ſich nunmehr die Maforität feiner 
Gläubiger für Aufhebung des über ſein Vermögen verhängten Kon⸗ 


ch 4 pCt. fü 


HE RE RR a 
auf ha entſprechend abgenommen, vielmehr eine Vermehrun 
ade e we e ed ege Pin merbenben Halten fei, hofft die Regierung. Bis jetzt iſt kein Intereſſe der Mo⸗ 

‚191,000 ift gleih-Inarchie preisgegeben worden. Bisher befteht die Hoffnung und der 


Wie dem „B. B.⸗C.“ aus In geſchrie⸗ 


augenblickliche Lage folgendermaßen: Der Friede beſteht noch. Die 
Erhaltung deſſelben bildet die Politik der Regierung. Daß er zu er⸗ 


Glaube, daß die Vermittlung zwiſchen den geſchaffenen Thatſachen und 
dem europäiſchen Rechtszuſtande und den Intereſſen anderer Staaten 
erreichbar ſei, hätte die Regierung eine andere Politik befolgt, z. B. 


kurſes beim pauaen Gericht geſichert. Er offerirt 1 pCt. ſofort, 1pEt.Iwie fie die Oppoſition wollte, fo ſtünde die Bilanz heute anders. Ein 


nach Verlauf von 2 Jahren und eventuell ſollen no 
Fall, daß ein Prozeß, den er gegen die 
Angeſtrengt, zu ſeinen Gunſten entſchieden werden ſollte, 
den. Dr Strousber 
rower Induſtrialen, 5 t 
nunmehr auch Theile der anderen Hälfte, die 
in den Beſitz der Berliner Firma Manczyck und Schleſinger über⸗ 
gegangen war, pachtweiſe in Betrieb genommen. 


un Aus Prag wird die Zahlungseinſtellung des dorti⸗ 
gen alten Bankhauſes F. J. Grund Söhne gemeldet, eine Nach⸗ 


eren Betrieb er Bam übernommen 


r den l ieri ieg mit dem großen Nachba te und d 
neet neng Dren ſicherer langwieriger Krieg m groß chbarſtaate und der 
dab flo igens außer ber einen Ghlfte ber Bb 
at übrigens außer der einen e der Zbi⸗ 
` 1455 der Subkommiſſionen, der mit großer Majorität angenommen wird. 


ei der Subhaſtation Der Kredit wird ſodann einſtimmig votirt. 


unverſöhnliche Haß der geſammten orientaliſchen Chriftenheit wäre 
das Reſultat ſolcher Politik geweſen. Hierauf erfolgt Beſchlußantrag 


Wien, 20. März. In der ungariſchen Delegation erklärte Graf 
Andraſſy, das petersburger Kabinet habe auf das Beſtimmteſte zu⸗ 
geſagt, ſämmtliche Punkte des Friedens vertrages von San Stefano 


richt, welche die berliner Börſe infofern einigermaßen berührte, als vor dem Zuſammentritt des Kongreſſes mitzutheilen, und wird ſomit 
man Val von einer ſtarken Betheiligung der öſterreichiſchenſjeder Macht Gelegenheit geboten, ſich auf dem Kongreſſe darüber zu 


Kreditanſtalt an dieſer Affaire ſprach. 
die fallite Firma Forderungen in Höhe von 250,000 Fl. haben, für 
welche jedoch lokale Werthe als Deckung vorhanden ſein ſollen. 
Nähere bezüglich der Betheiligung der Kreditanſtalt bleibt 
B. B C! um fo mehr abzuwarten, als das in Rede ftehend 
ed feır 5-6 Jahren als ſehr ſchwach galt und feine Gläubiger ſich 
a 1755 Hauptſache aus Privaten klerikalen Anſtrichs zuſammenſetzen 
rften. 


LN ä e EE 
Angekommene Fremde 
20. März 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbefſitzer 


v. Koscielski a. Szarlej, v Kurnatowski a Owinsk, Frau v. Sfa- 
riynska a. Sokolowo, v. Ziembinski a. Polen, Graf Dambsli a. Za- 
kowo, Graf Mycielski a. Siedmiorogowo, die Kaufleute Jeziorowski 
d. Thorn, Leiſtikow a. Bromberg, 
a. Wongrowitz, Reiß a. Mainz, Toboll a. mühl. 

lige Pole! oe Oresde. Die Kaufleute Stengel 
d. Zen Lorch a. Mainz, Becker a. Chemnitz, Weber a. Breslau, 
Deutſchlän 
Poser ae f. Boldt a. Wilkowo u 


Es ſoll die Kreditanſtalt anſäußern, welche Punkte europäiſcher Natur ſeien und welche nicht. 
Das Einer weiteren Bemerkung Szedenyi's gegenüber, daß er außer 

nach dem, der Aeußerung des individuellen Vertrauens des Fürſten Bismarck 
ende Haus zu dem Grafen Andraſſy kein Anzeichen einer Unterſtützung der öſter⸗ 


reichiſchen Intereſſen durch Deutſchland oder einen anderen Staat 
erblicke, erklärte Graf Andraſſy, er fühle ſich durch das Vertrauen 
des Fürſten Bismarck auf's Höchſte geehrt; es ſei von ihm (An⸗ 
draſſy) nicht zu erwarten, daß er über die Abſichten Deutſchlands 
und die Anſchauungen des Reichskanzlers mehr als der Letztere ſagen 
wolle: Soviel könne er ſehr gern ſagen, daß nicht nur das perſön⸗ 
liche Verhältniß, ſondern auch die Beziehungen zwiſchen den beiden 
Staaten immer die aufrichtigſten und herzlichſten geweſen ſeien und, 
wie er hofft, auch bleiben werden. (Lebhafte Zuſtimmung.) 

London, 20. März. Die „Times“ erachtet des Grafen Andraſſy 


rau E u Frau Galon Erklärungen für höchſt bedeutſam, insbeſondere diejenigen, welche die 


Beziehungen Deutſchlands zu Oeſterreich betreffen, ſo weit ſie dahin 
interpretirbar ſeien, Deutſchland werde ſeinen Einfluß aufbieten, um 


der a. Berlin, dt Helfer a. Schleften, die Ritter⸗[Rußlands Bedingungen zu mäßigen. So böten ſie vielleicht die beſte 
atthes a. Jankowice, Major von Hoffnung einer friedlichen Löſung der Kriſis. — Die „Times“ meldet 


ofer a. ta, Oberſt v Coſel a. Samter, Baumeiſter Hermann ſaus Pera: Die Ruſſen verzichteten gegenüber der Pforte auf die Ein⸗ 


A. Beuthen. 
S D rs Hotel de bEurope. Die N 
e, Inowrailam u. Poetſch a. Leipzig, die Rittergutsbeſ. v. 


Verantwortlicher 2 edakteur Ir Jul, Waſ ner in Bofer, 


Levy ſſchiffung der Truppen im Bosporus, welche der Friedensvertrag auch 
dzie⸗Inicht ſtipulire. 
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